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U18-Wahl: Kinder und Jugendliche
können bei Europawahl mitwählen
Erfahren Sie mehr über das U18-Wahlprojekt zur

Europawahl. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren haben
die Möglichkeit, ihre politischen Interessen durch

demokratische Wahlen auszudrücken. U18 ist eine der
größten außerschulischen Bildungsinitiativen in

Deutschland, die politische Jugendbildung fördert und das
Verständnis für demokratische Entscheidungsprozesse

stärkt. Das bundesweite Ergebnis der U18-Wahlen wird am
3. Juni um 12:00 Uhr veröffentlicht. Besuchen Sie auch das

nächstgelegene U18-Wahllokal und unterstützen Sie die
Beteiligung junger Menschen an demokratischen

Prozessen.

In der gesamten Bundesrepublik öffnen vom 27. bis zum 31. Mai
die selbstorganisierten Wahllokale der U18-Wahl. Alle Kinder und
Jugendlichen unter 18 Jahren können bei U18 anlässlich der
Europawahl an die Wahlurnen gehen. Das Projekt ermöglicht



damit politische Jugendbildung und fördert das Verständnis für
demokratische Entscheidungsprozesse. Anders als sonst haben
alle jungen Menschen eine Stimme und können die Themen
diskutieren, die für sie eine Rolle spielen. Sie setzen sich bei U18
auch ganz praktisch mit demokratischen Wahlen auseinander –
ob als „Wahlhelfer*in“ in einem U18-Wahllokal, als
Organisator*in einer Talkrunde mit Kandidierenden oder als
Wählende. U18 ist eine der größten außerschulischen
Bildungsinitiativen in Deutschland. Sie ist offen und
niederschwellig gestaltet, schafft Gelegenheiten für politische
Jugendbildung vor Ort, ist jugendorientiert und macht Spaß. Das
bundesweite Ergebnis der U18-Wahlen wird am Montag, den 3.
Juni um 12:00 Uhr über die Website www.u18.org und per
Pressemitteilung veröffentlicht.

Die Kinder- und Jugendwahl U18 wird seit 1996 immer neun
Tage vor einem offiziellen Wahltermin abgehalten. Kinder und
Jugendliche beschäftigen sich dabei zu Bundestagswahlen,
Europawahlen, Landtagswahlen ebenso wie zu vielen
Kommunalwahlen mit dem politischen Geschehen, setzen sich
im Vorfeld mit den Themen auseinander, die für sie wichtig sind
und treffen letztendlich ihre Wahlentscheidung. Mitmachen
können ausnahmslos alle jungen Menschen unter 18 Jahren. Sie
organisieren Workshops und Aktionen zu politischen Themen,
Diskussionen mit Politiker*innen und setzen sich mit
demokratischen Wahlen und der Wahrnehmung ihrer politischen
Interessen durch verschiedene Parteien auseinander. So stärkt
U18 Demokratie in zwei Richtungen: Junge Menschen werden
mit ihren politischen Interessen sichtbar und beleben zugleich
demokratische Wahlen durch ihre Ideen, ihre politischen
Interessen und ihr Engagement.

„Junge Menschen können und wollen Demokratie erfahren und
erlernen und diese durch ihre Ideen und Interessen
mitgestalten. U18 gibt Jugendlichen eine Stimme. Beteiligung
von Jugendlichen stärkt unsere Demokratie. Dafür ist jetzt der
richtige Zeitpunkt – auch wegen der rechtsextremen Attacken
auf die freiheitliche Demokratie“, sagt Wendelin Haag,



Vorsitzender des Deutschen Bundesjugendrings.

„Es gibt kaum eine bessere Initiative der politischen Bildung als
U18. Hier beschäftigen sich junge Menschen mit Politik und
bringen ihre Positionen in die Politik ein. Das ist ganz im Sinne
der Kinderrechte und unseres demokratischen Gemeinwesens“,
sagt Thomas Krüger, Präsident des Deutschen
Kinderhilfswerkes.

In Berlin sind zahlreiche U18-Wahllokale verteilt über die
gesamte Stadt geöffnet, um Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit zu geben, ihre Stimme zur Europawahl abzugeben.
Die Wahllokale werden durch Jugendgruppen und -initiativen,
Jugendverbände und -ringe, Jugendclubs, Schulen und weitere
Einrichtungen, in denen Jugendliche sich gerne treffen und
miteinander aktiv werden, in der Regel ehrenamtlich organisiert.
Diese Initiativen bieten Workshops und Aktionen zu politischen
Themen an und ermöglichen Diskussionen mit Politikern. Sie
setzen sich dafür ein, dass junge Menschen ihre politischen
Interessen wahrnehmen und ihre Meinung in demokratische
Entscheidungsprozesse einfließen lassen können.

U18-Wahlen werden durch die Organisatoren der vielen
U18-Wahllokale durchgeführt und von einem Netzwerk von
Landeskoordinatoren und ihren Trägern und Förderern beraten,
vernetzt und unterstützt. Zu diesem Netzwerk gehören der
Deutsche Bundesjugendring, das Deutsche Kinderhilfswerk, die
Landesjugendringe sowie viele Jugendverbände. Die
U18-Europawahl 2024 wird vom Deutschen Bundesjugendring
koordiniert. U18 wird gefördert durch das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie die Bundeszentrale
für politische Bildung.

Hier ist eine Tabelle, die einige der wichtigsten Informationen zu
U18 enthält:

| Initiator/in | Organisator/in | Träger/Förderer | Website |
|——————–|———————|———————|——————————



—-|
| Deutscher Bundesjugendring | Jugendgruppen und -initiativen,
Jugendverbände und -ringe, Jugendclubs, Schulen und weitere
Einrichtungen, in denen Jugendliche sich treffen | Deutsches
Kinderhilfswerk, Landesjugendringe, viele Jugendverbände |
www.u18.org/kontakt |

Die U18-Wahl ist eine einzigartige Bildungsinitiative, die es
Kindern und Jugendlichen ermöglicht, sich frühzeitig mit
politischen Prozessen auseinanderzusetzen und ihre politischen
Interessen und Ideen einzubringen. In Berlin haben junge
Menschen die Möglichkeit, ihre Stimme zur Europawahl
abzugeben und sich aktiv an der Demokratie zu beteiligen. U18
fördert das Verständnis für demokratische
Entscheidungsprozesse und schafft Gelegenheiten für politische
Bildung vor Ort, die offen, niederschwellig und jugendorientiert
ist. Durch U18 werden junge Menschen sichtbar und beleben
demokratische Wahlen mit ihren Ideen und ihrem Engagement.
Es ist eine wichtige Initiative, um die Demokratie zu stärken und
junge Menschen dazu zu ermutigen, sich politisch einzubringen.

Quelle: Deutsches Kinderhilfswerk e.V. / ots

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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